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liebe Schülerinnen und Schüler, 

Ausgabe 17,  November 2016  

Sehr geehrte Eltern,  

 liebe Kolleginnen und Kollegen,  

zu meinem diesjährigen Geburtstag 
bekam ich ein kleines Buch geschenkt. 
Erst am Abend dieses sehr langen Ta-
ges packte ich es aus und las den Un-
tertitel: „Woraus wir Kraft schöpfen 
können“. Ich musste lächeln. Mein 
Geburtstag war nämlich der Tag des 
Sommerfestes, an dessen abruptem 
Ende wir viel Kraft brauchten, um zu 
schöpfen – das Wasser nämlich, das 
nach dem schweren Wolkenbruch 
Turnhalle, Foyer, Biologiesaal, Hort 
und Internatskeller unter Wasser setz-
te.  
Am Ende dieses Tages hatte das Wort 
„Er-schöpfung“ für mich eine sehr 
konkrete Bedeutung! Ich danke noch 
einmal den vielen Helferinnen und 
Helfern, ohne die wir die Wassermen-
gen nicht bewältigt hätten. Welch gro-
ße Baustelle sich dennoch aus diesem 
Unwetter ergab, ahnten wir am Ende 
dieser Gemeinschaftsleistung  noch 
nicht. Wir hatten es schließlich ge-
schafft! Und ich wusste an diesem 
Abend, das Buch in der Hand, wieder 
einmal unsere gute Schulgemeinschaft 
aus Schülern, Lehrern und Eltern zu 
schätzen, in der sich eben nicht alle 
verdrücken, wenn es etwas zu tun 
gibt, sondern viele Verantwortung 
übernehmen und zupacken.  
Ja tatsächlich, aus dieser Aktion konn-
te ich Kraft schöpfen – Kraft für meine 
spezielle Aufgabe hier am Ursulinen-
Gymnasium.  
  

„Quellen sinnvollen Lebens“, so heißt 
der Titel des Buches von Elisabeth Lu-
kas - aufgehoben sein in einer guten 
(Schul)gemeinschaft ist eine solche 
Quelle. 
 

Jeder und jede von uns hat eigene 
Quellen, aus denen er oder sie schöp-
fen kann - für ein Sinn-volles Leben. 
Für viele liegt eine solche Quelle darin, 
Verantwortung zu übernehmen - für 
sich selbst, für andere Menschen oder 

auch für die Bewahrung der 
„Schöpfung“.  Auch hier braucht es 
viele, die bei diesem großen Projekt 
mithelfen, und auch hier ist es noch 
nicht sicher, ob unser Einsatz ausreicht 
oder ob die großen Schäden erst spä-
ter zu verkraften sind. Ob es dafür 
dann auch eine Versicherung gibt? 
 

Eine „Quelle sinnvollen Lebens“ kann 
auch die Musik sein. Ich bin froh, dass 
uns der Nachwuchs an engagierten 
und tollen  Musikmentoren nicht aus-
geht. Selbstverständlich bringen sie 
sich inzwischen in unsere großen 
Schulkonzerte ein. Besonders freut 
mich aber, wenn unsere Mentoren ihr 
Talent auch darüber hinaus fruchtbar 
werden lassen;  so organisieren Luzia 
Enzmann (Kl. 11) und Lili Schönfeld (Kl. 
10) am 24. November im Musiksaal ein 
Benefizkonzert: Die besten Solisten 
des UGM spielen zugunsten von 
„Aufwind“, einer Organisation, die sich 
mitten in Mannheim um Kinderarmut 
kümmert. Bitte unterstützen sie dieses 
schöne, sinnvolle Konzert durch Ihren 
Besuch. 
  

Eine andere „Quelle sinnvollen Le-

bens“ ist ein guter Beruf. Ich durfte 
das in den letzten 10 Jahren als Schul-
leiterin des Ursulinen-Gymnasiums  so 

erleben. Mit einem guten Gefühl habe 
ich mich deshalb entschlossen, mit 
diesem Schuljahr 2016/17 den Dienst 
zu beenden. Meine Stelle soll im Au-
gust neu besetzt werden, eine Nach-
folgerin oder ein Nachfolger wird im 
Moment gesucht. 
 
 

Auch im Schuljahr 16/17 gab es schon 
wieder viele unterschiedliche Aktivitä-
ten bei uns am UGM. Ein Blick auf die 
Homepage lohnt sich immer! Manch-
mal kommt dabei die Frage auf, ob wir 
nicht viel zu viel machen. Schule soll 
vorbereiten auf das Leben - unsere 
Schule möchte befähigen zu einem 
Sinn-vollen Leben. Wie der Unterricht 
dient im letzten auch alles andere die-
sem Ziel—wir dürfen da nur nicht aus 
den Augen verlieren. 
 

Das macht doch alles keinen Sinn, sa-
gen dann manche. Richtig! Sinn 
„machen“ können wir nicht. Der Sinn 
steckt in oder hinter den Dingen und 
unserem Tun. Wir können ihn nur ent-
decken. 
 

Sicher kennen Sie den Beginn des Jo-
hannesevangeliums:  
„Im Anfang war das Wort und das 
Wort war bei Gott und das Wort war  
Gott.“ Der Begriff „logos“ aus dem 
griechischen Urtext wurde hier mit 
„Wort“ übersetzt. Eine weitere Bedeu-
tung von Logos ist „Sinn“ (oder auch 
„Weltprinzip“): 
 

Im Anfang war der Sinn 
Und der Sinn war bei Gott 

Und der Sinn war Gott  
 
Ich wünsche Ihnen allen eine gesegne-
te Adventszeit! 



 
 
 
 
 

 
 
 

14.11.  - Probentage für 
   16.11.16       Orchester und Band 
17.11.16 Klassenkonferenzen  
18.11.16 Nacht der Mathematik 
24.11.16 Benefizkonzert 
26.11.16 Adventsbasar 
07.12.16 Gesamtlehrerkonferenz 
14.12.16 Adventskonzert 
16.12.16 Filmnacht der SMV 
21.12.16 11.30 Gottesdienst 
 

22.12.16 Beginn der Weihnachtsferien 
 

10.02.17 Elternsprechtag 
17.02.17 Tag der offenen Tür 

 Die nächsten Termine 

Öffnungszeiten des Sekretariats 
     Mo - Fr von 8.00 - 14.30 Uhr 
 

Telefonische Krankmeldungen  nehmen wir 
 ab 7.30 Uhr entgegen. 
 

Wertgegenstände 
Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder keine 
höheren Geldbeträge oder wertvolle Gegen-
stände mit in die Schule bringen. Die Schule 
kann hierfür keine Haftung übernehmen.  
 

Ferienplan 
Den Link zum aktuellen Ferienplan der Stadt 
Mannheim finden Sie im Servicebereich unserer 
Homepage.  

Beurlaubungen 
Beurlaubungen vom Unterricht erlaubt das 
Schulgesetz nur in besonders begründeten 
Ausnahmefällen. Bitte füllen Sie nach erfolgter 
Rücksprache mit dem Klassenlehrer das vorge-
sehene Antragsformular aus. Sie finden es zu-
sammen mit der Schulbesuchsverordnung von 
Baden-Württemberg ebenfalls im Servicebe-
reich unserer Homepage.  Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass  Beurlaubungen unmittelbar vor 
oder während eines Ferienabschnittes  in der 
Regel nicht  ausgesprochen werden. 
 

Weitere Informationen und Termine auf     
www.ursulinen-gymnasium.de   . 

Wichtige Hinweise 

EMAS 

nen und Geschäfte, die mit einem sol-
chen Becher den ständig wachsenden 
Müllbergen und der Plastikverseuchung 
unserer Meere etwas entgegensetzen 
wollen. Die EMAS-Gruppe wünscht 
sich , dass dieser Becher nun auch so oft 
wie möglich benutzt wird !! 

Sehr gefreut haben wir uns über den 2. 
Preis, den uns die Stadt Mannheim für 
das Anbringen von Nistkästen und In-
sektenhotels verliehen hat. Dieser Um-
weltpreis ist mit einem Betrag von 400.
- € verbunden, der für die Fortführung 
dieses Projektes verwendet wird.  

Im Dezember wird wieder ein EMAS-
Gutachter aus Köln zu uns kommen, um 
beim sog. Zwischenaudit zu prüfen, ob 
wir das Zertifikat weiter tragen dürfen. 
Angesichts unseres Eltern-Schüler-
Lehrer-Engagements bin ich da sehr 
zuversichtlich. 

Im Leitbild des UGM 
haben wir uns die 
„Bewahrung der Schöp-
fung“  zur Aufgabe ge-
macht. Vor zwei Jahren 

haben wir die Herausforderung ange-
nommen und uns der Zertifizierung 
durch EMAS gestellt. Seitdem haben die 
Umweltbeauftragten  des UGM zusam-
men mit der Umwelt-AG und den künfti-
gen Umweltmentoren schon einiges 
erreicht, Die Umstellung auf Umweltpa-
pier an der Schule, Mülltrennung, LED-
Beleuchtung im Neubau, Einsparpoten-
ziale bei der Heizung, spezielle Unter-
richtsmodule, Umwelthefte für die 
Schüler u.v.m. 

Mit der Einführung eines wieder ver-
wertbaren Coffee-to-go-Bechers waren 
wir der Zeit deutlich voraus; inzwischen 
gibt es immer mehr Städte, Organisatio-

Wir laden ein  
 

 

Benefizkonzert  
am 24.11.2016  

um 19.00 Uhr  

im Musiksaa l  

 

 

Adventsbasar  
am Samstag, 26.11.2016 

von 11 Uhr – 14 Uhr 

 im Neubau der Schule 

 

Adventskonzert  
am  Mittwoch, 14.12.2016 

um  19.30 Uhr 

in der Jesuitenkirche Mannheim 

 

 

Frühschicht  
jeden Dienstag im Advent 

um 7.00 Uhr 

in der Ursulinen-Kapelle 

(anschließend Frühstück im Hort) 

 

Grenzen achten 

Im März 2017  wird eine Kommission 
aus Evaluatoren des Landesinstituts für 
Schulentwicklung und der Schulstiftung 
die Qualität der Schule im Blick auf ver-
schiedene Merkmale  wie Unterricht, 
Schulmanagement, Schulgemeinschaft 
und Professionalität in den Blick zu neh-
men und zu bewerten. Zuvor wird es im 
Januar eine Online-Befragung von Lehr-
kräften, Schülern und Eltern geben. Ich 
bitte Sie jetzt schon, sich an dieser Be-
fragung zu beteiligen und auch Ihren 
Kindern die Erlaubnis zu erteilen. Nur so 
können wir ein repräsentatives Ergebnis 
erwarten. Die entsprechenden Schrei-
ben und Zugangscodes werden im Laufe 
des Dezembers an die Eltern gehen. 

Fremdevaluation 2017 


